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1 Anwendungsbereich  

 

Unternehmensbezeichnung: Mustermann AG 

Straße:    Zum Saibling 3 

PLZ, Ort:    D-88662 Überlingen 

 

GF:    Fritz Mustermann 

QM-Manager/-in:  Hans Mustermann 

AMS-Beauftragter:  Karl Mustermann 

 

Anzahl Mitarbeiter/-innen: 5 

Produkt:    Entwicklung, Produktion und Vertrieb von Musterdokumentationen. 

Dienstleistung:   Beratungsleistungen zu Managementsystemen. 

 

2 Normative Verweisungen  

Im Rahmen unseres Managementsystems beachten wir folgende normative Vorgaben (Beispiele): 

DIN EN ISO 9001:2015 

DIN EN ISO 9000:2015 

DIN EN ISO 13485:2016 

DIN EN ISO 14971:2013 

DIN EN ISO 45001:2016 Entwurf 

DIN EN ISO 50001:2010 

DIN EN ISO 10000ff Guidelines 

… 

3 Begriffe (siehe Punkt 11)  

4 Kontext der Organisation  

4 1 Verstehen der Organisation und ihres Kontextes  

Wir haben die internen und externen Themen in Bezug auf das Arbeits- und Gesundheitsmanagement (A&GS) 

bestimmt. Sie wirken sich auf den Zweck, die Fähigkeit und die Ergebnisse des AMS aus. 

4 2 Verstehen der Erfordernisse und Erwartungen von Beschäftigten und anderen interessierten 

Parteien  

Wir haben die Erfordernisse und Erwartungen im Formblatt 4.1.0 Kontext dokumentiert. 

Die Themen sind: 
 Interessierte Parteien 

 Bedürfnisse / Erwartungen 

 Regulative Vorgaben 

4 3 Festlegen des Anwendungsbereichs des AMS 

Grenzen der Anwendbarkeit 

Das AMS betrifft folgende Bereiche unseres Unternehmens:  

 Produktion 

 Instandhaltung (intern) 

 Instandhaltung (unserer Produkte im Feld) 

 Fahrdienst 

 Baustellen 

 Montagen 

 Demontage 

 Dienstleistungen vor Ort 

 Außendienst 
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4 4 Arbeitsmanagementsystem (AMS) 

Wir entscheiden in alleiniger Verantwortung. Dies bezieht sich insbesondere auf Befugnisse, 

Rechenschaftspflichten, die Autonomie unseres Unternehmens und die Detaillierung der Entscheidungen. 

Die Anforderungen sind unternehmensweit integriert und beziehen sich auf alle relevanten Themen.  

5 Führung und Beteiligung der Beschäftigten 

5.1 Führung und Verpflichtung 

Wir arbeiten nach dem Prinzip „Was“ und „Warum“. Dies gewährleistet eine maximale Akzeptanz 

unserer Themen und Entscheidungen. 

Wir verpflichten uns zur Führung des A&GS-Management durch folgende Regelungen: 

 Die Führung hat die Verantwortung und Rechenschaftspflicht für das gesamte A&GS-Management 

 Wir erstellen eine A&GS-Politik sowie A&GS-Ziele. Diese stehen mit unserer Strategie im Einklang 

 Alle Anforderungen werden in die allgemeinen Prozesse integriert 

 Die notwendigen Ressourcen werden geplant und bereitgestellt 

 Die Einbindung die Mitarbeiter/-innen in die Entscheidungsprozesse in Bezug auf das A&GS-

Management  

 Die laufende Vermittlung der Wichtigkeit und Anforderungen des A&GS-Managements 

 Die Erstellung von Maßnahmen und Zielen zur Erreichung der A&GS-Ziele 

 Die Ausbildung aller Beteiligten 

 Systematische Regelungen im Umgang mit Nichtkonformitäten, Gefährdungen, Risiken und 

Systemmängeln 

 Die Unterstützung von Führungskräften und die Kommunikation ihrer Verantwortungen 

 Weitere ausgewählte Maßnahmen zur Förderung des AMS  

5.2 A&GS-Politik 

Wir haben eine A&GS-Politik erstellt, setzen sie auf allen Ebenen um und erhalten sie aufrecht. Die A&GS-

Politik wurde mit den Mitarbeiter/-innen bzw. deren Vertretung vereinbart.  

Die A&GS-Politik ist allen Beteiligten verfügbar durch Aushang und Veröffentlichung bei weiteren interessierten 

Parteien. Sie dient als Schulungsgrundlage der Mitarbeiter/-innen.  

Sie wird jährlich geprüft auf: 

 ihre Aktualität  

 Eignung und 

 Relevanz. 

5.3 Rollen, Verantwortlichkeiten, Rechenschaftspflichten und Befugnisse in der Organisation 

Wir haben festgelegt: 
 Die Rollen im Unternehmen 

 Die vergebenen Verantwortungen 

 Mögliche Rechenschaftspflichten und Arten sowie 

 Die intern festgelegten Befugnisse 

Der / die ASM-Manager/-in berichten der obersten Leitung über die Leistung des A&GS-Managementsystems. 

 

5.4 Beteiligung und Konsultation 

Die Prozesse zur Beteiligung und Konsultation sind beschrieben. Dabei haben wir die erforderlichen 

Mechanismen, ausreichend Zeit, Schulungen und Ressourcen bereitgestellt. Dabei werden Mögliche 

Hindernisse und Barrieren beachtet, beseitigt oder minimiert.  
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Liste geprüft uŶd freigegeďeŶ: 

 

Datuŵ:       AMS‐MaŶager, UŶtersĐhrift 



ϱ.ϰ.Ϭ BeteiliguŶg uŶd KoŶsultatioŶ

MA VA Ablauf / TätigkeiteŶ  DokuŵeŶte Ablauf / Hilfsŵittel

Start

EiŶďerufuŶg / KoŶsultatioŶ
EiŶladuŶg erstelleŶ uŶd TheŵeŶ 
ďesĐhreiďeŶ. )usätzliĐh ǁird eiŶ 
Mitglied der 
ArďeitŶehŵerǀertretuŶg ;ANVͿ 
eiŶgeladeŶ.

Ja

MaßŶahŵeŶ 
ǁahrsĐheiŶliĐh 
erfolgreiĐh?

NeiŶ

BespreĐhuŶg

MaßŶahŵeŶ erstelleŶ

TerŵiŶieruŶg

BespreĐhuŶg der ErgeďŶisse iŵ 
LeituŶgskreis. BeǁertuŶg der 
ďesteheŶdeŶ ChaŶĐeŶ uŶd RisikeŶ.

AďleituŶg geeigŶeter MaßŶahŵeŶ 
uŶd Verŵerk. MaßŶahŵeŶ ǁerdeŶ 
auf ChaŶĐeŶ uŶd RisikeŶ geprüft.

EiŶladuŶgs‐
iŶforŵatioŶ, AgeŶda

AMS‐
MaŶager

AMS‐
Teaŵ, 
GF, ANV

Protokoll, AgeŶda

FB „ChaŶĐeŶ uŶd 
RisikeŶ“, 
MaßŶahŵeŶplaŶ, 
Protokoll

MaßŶahŵeŶ siŶd ŶiĐht geeigŶet, 
ǁeŶŶ das geǁüŶsĐhte )iel ŶiĐht 
erreiĐht ǁerdeŶ kaŶŶ.

TerŵiŶ der ŶäĐhsteŶ BeǁertuŶg 
festlegeŶ.
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Protokoll

ENDE

NaĐhďereituŶg
AufďereituŶg der ErgeďŶisse zur 
KoŵŵuŶikatioŶ uŶd IŶforŵatioŶ. 
IŶforŵatioŶ der iŶteressierteŶ 
ParteieŶ.

FB „ChaŶĐeŶ uŶd 
RisikeŶ“, 
FB „LeistuŶgsďeǁert‐
uŶg“, 
MaßŶahŵeŶplaŶ

ErgeďŶisse

AMS‐
MaŶager

AMS‐
Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶager

AMS‐
Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶager

AMS‐
Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶager

AMS‐
Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶager

AMS‐
Teaŵ, 
GF, ANV



6.Ϯ.ϭ A&GS‐Ziele 

MA VA Ablauf / TätigkeiteŶ  DokuŵeŶte Ablauf / Hilfsŵittel

Staƌt

PƌüfuŶg alteƌ / 
ďesteheŶdeƌ A&GS‐

)iele

Ja

A&GS‐)iele 
eƌƌeiĐht?

NeiŶ

PA  „Koƌƌektuƌŵaß‐
ŶahŵeŶ Notfälle“

Die ƋualifizieƌďaƌeŶ A&GS‐)iele 
ǁeƌdeŶ auf ihƌe EƌƌeiĐhuŶg 
üďeƌpƌüft. Bei deƌ ÜďeƌǁaĐhuŶg 
ǁiƌd gepƌüft, oď die gesetzteŶ )iele 
eƌƌeiĐht ǁeƌdeŶ köŶŶeŶ.

IŶfoƌŵatioŶs‐
saŵŵluŶg

Ja

VoƌstelluŶgeŶ deƌ 
iŶteƌessieƌteŶ 

PaƌteieŶ 
ďekaŶŶt?

NeiŶ

Ja

SteheŶ die 
ǀoƌgeseheŶeŶ 

)iele iŵ EiŶklaŶg 
ŵit deƌ A&GS‐

Politik?

NeiŶ

Ja

Ist die stäŶdige 
VeƌďesseƌuŶg 
ďeaĐhtet?

NeiŶ

EƌstelluŶg deƌ A&GS‐
)iele

Aďgaďe deƌ A&GS‐
)iele ;EŶtǁuƌfͿ

Ja

A&GS‐)iele siŶd 
ƌealistisĐh uŶd 
eƌƌeiĐhďaƌ?

NeiŶ

AushaŶg / VeƌteiluŶg / 
ÜďeƌǁaĐhuŶg

PA „Koƌƌektuƌŵaß‐
ŶahŵeŶ“

VeƌfahƌeŶ geŵäß  PA 
„KoƌƌektuƌŵaßŶahŵeŶ Notfälle“.

A&GS‐)iele ǁeƌdeŶ eiŶŵal jähƌliĐh 
aŶhaŶd deƌ ďesĐhƌieďeŶeŶ 
DokuŵeŶte uŶd AusǁeƌtuŶgeŶ 
eƌstellt.

BefƌaguŶg deƌ LeituŶgsfuŶktioŶeŶ.

VeƌgleiĐh ŵit deƌ Qualitätspolitik 
uŶd ggf. RüĐkspƌaĐhe ŵit deƌ GF.

Die A&GS‐)iele eŶthalteŶ iŵŵeƌ 
VeƌďesseƌuŶgsziele
VeƌfahƌeŶ geŵäß PA 
„KoƌƌektuƌŵaßŶahŵeŶ“.

EƌstelluŶg deƌ A&GS‐)iele iŵ 
EŶtǁuƌf uŶteƌ BeƌüĐksiĐhtiguŶg deƌ 
MaĐhďaƌkeit.
Deƌ EŶtǁuƌf ǁiƌd 14 Tage zuƌ 
PƌüfuŶg ausgegeďeŶ. SĐhǁeigeŶ 
ďedeutet, dass die )iele 
aŶgeŶoŵŵeŶ ǁuƌdeŶ.

GegeďeŶeŶfalls ŵit AďspƌaĐhe GF.

Deƌ / die AMS‐MaŶageƌ/‐iŶ häŶgt 
die A&GS‐)iele gut siĐhtďaƌ aus. Die 
LeituŶgeŶ sĐhuleŶ die Mitaƌďeiteƌ, 
laufeŶde ÜďeƌǁaĐhuŶg deƌ A&GS‐
)iele.

FB „A&GS‐)iele“ 

PA „Koƌƌektuƌ‐ & 
Voƌďeugeŵaß‐
ŶahŵeŶ Notfälle“ 

FB „A&GS‐)iele“, FB 
„MaŶageŵeŶtďe‐
ǁeƌtuŶg“, FB „A&GS‐
Politik“ 

E‐Mail

FB „A&GS‐)iele“, 
ENTWURF

PA „Koƌƌektuƌŵaß‐
ŶahŵeŶ“ 

FB „A&GS‐)iele“, 
ENTWURF

FB „A&GS‐)iele“, 
ENTWURF

ENDE

FB „A&GS‐)iele“ 
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AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶageƌ

AMS‐
Teaŵ, 
GF, ANV

FB „A&GS‐)iele“, 
ENTWURF



8.ϭ.Ϭ MaßŶahŵeŶhierarĐhieŶ

MA VA Aďlauf / TätigkeiteŶ  DokuŵeŶte Aďlauf / Hilfsŵittel

Start

RisikoďetraĐhtuŶg

NeiŶ

VollstäŶdige 
BeseitiguŶg 
ŵögliĐh?

Ja

PA BeǁertuŶg ǀoŶ 
RisikeŶ

FB „ChaŶĐeŶ uŶd 
RisikeŶ“

Die ReklaŵatioŶ geht eiŶ. Voŵ 
Vertrieď ǁird festgelegt, ǁelĐhe 
ReklaŵatioŶsstufe ǀorliegt.

ENDE

Die BeseitiguŶg ǁird durĐhgeführt.

FB „MaßŶahŵeŶ zur  
MiŶiŵieruŶg ǀoŶ 
RisikeŶ“
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AMS‐
MaŶagerAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

AMS‐
MaŶagerAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

Priorität „ϭ“

NeiŶ

Ersatz ǀoŶ StoffeŶ 
ŵögliĐh?

Ja

PA BeǁertuŶg ǀoŶ 
RisikeŶ

FB „ChaŶĐeŶ uŶd 
RisikeŶ“

Ersatz ǀoŶ StoffeŶ die ǁeŶiger 
gefährdeŶd siŶd, auĐh iŶ Bezug auf 
Prozesse, Aďläufe uŶd 
AusrüstuŶgeŶ.

AMS‐
MaŶagerAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

Priorität „Ϯ“

NeiŶ

VerǁeŶduŶg 
teĐhŶisĐhe 
MaßŶahŵeŶ
ŵögliĐh?

Ja

PA BeǁertuŶg ǀoŶ 
RisikeŶ

FB „ChaŶĐeŶ uŶd 
RisikeŶ“

EiŶsatz uŶd VerǁeŶduŶg ǀoŶ 
teĐhŶisĐheŶ MaßŶahŵeŶ.

AMS‐
MaŶagerAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

Priorität „ϯ“

NeiŶ

OrgaŶisatorisĐhe
MaßŶahŵeŶ
ŵögliĐh?

Ja

PA BeǁertuŶg ǀoŶ 
RisikeŶ

FB „ChaŶĐeŶ uŶd 
RisikeŶ“

ErgreifeŶ uŶd treffeŶ 
orgaŶisatorisĐher MaßŶahŵeŶ.

AMS‐
MaŶagerAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

Priorität „ϰ“

NeiŶ

SĐhutzausrüstuŶg
ŵögliĐh?

Ja

PA BeǁertuŶg ǀoŶ 
RisikeŶ

FB „ChaŶĐeŶ uŶd 
RisikeŶ“

BereitstelluŶg, SiĐherstelluŶg der 
BeŶutzuŶg ǀoŶ persöŶliĐheŶ 
SĐhutzausrüstuŶgeŶ.

AMS‐
MaŶagerAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

Priorität „ϱ“

AďlehŶuŶg AuftragAMS‐
MaŶagerAMS‐

Teaŵ, 
GF, ANV

Alle UŶterlageŶ Der Auftrag ǁird aďgelehŶt da die 
RisikeŶ NICHT VERTRETBAR siŶd.



5.3.Ϭ AMS OrgaŶisatioŶsdiagraŵŵ 

Bitte NaŵeŶ uŶd FuŶktioŶeŶ aŶgeďeŶ!

GF GF
*1

EiŶkauf
*1

DieŶstleistuŶg
*1

QualitätsŵaŶager/‐iŶ
*1

A&GS MaŶager
*1

ProduktioŶ
*1

EŶtǁiĐkluŶg
*1
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VorďereituŶg

FertiguŶg
*1

AllgeŵeiŶe
BesĐhaffuŶg

*1

Lager

RahŵeŶǀerträge

*1 = Mitglied A&GS Teaŵ

VorďereituŶg

MoŶtage / Reparatur
*1

A&GS Teaŵ

ArďeitŶehŵerǀer‐
tretuŶg

*1

Arďeitgeďerǀer‐
tretuŶg

*1



 
 

6.ϭ.Ϭ NotfallplaŶ  Beispiele iŶ Rot 
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Gedachter Notfall  MaßŶahŵe  MeldeŶ aŶ  TelefoŶŶuŵŵer / 
Meldeweg 

BƌaŶd iŶ PƌoduktioŶ  ϭ. AlaƌŵieƌuŶg.  
Ϯ. BƌaŶdďekäŵpfuŶg duƌĐh 

ausgeďildete Gƌuppe. 
ϯ. RäuŵeŶ deƌ Halle uŶd 

VeƌǁaltuŶg. 
ϰ. SaŵŵluŶg BelegsĐhaft 

uŶd Vollzähligkeit 
feststelleŶ. 

Feueƌǁehƌ   

GF 

BƌaŶdhelfeƌ 
PƌoduktioŶ 

AMS‐MaŶageƌ/‐iŶ  

AMS‐Teaŵ 

ϭϭϮ  

ϬϴϬϬϰϯϬϱϳϬϬ 

AƌďeitsuŶfall  
;auĐh ŵit 
AuftƌagŶehŵeƌŶͿ 

ϭ. Eƌste Hilfe duƌĐh 
Eƌsthelfeƌ. 

Ϯ. Ggfs. RettuŶgsdieŶst 
iŶfoƌŵieƌeŶ. 

ϯ. Baustelle eiŶstelleŶ. 
BeǁeƌtuŶg UƌsaĐhe. 

ϰ. AusfülleŶ MeldeďogeŶ 

Feueƌǁehƌ   

GF 

AMS‐MaŶageƌ/‐iŶ  

AMS‐Teaŵ 

ϭϭϮ  

ϬϴϬϬϰϯϬϱϳϬϬ 

HaǀaƌieŶ ŵit 
FlüssigkeiteŶ 

ϭ. IŶfoƌŵatioŶ deƌ 
PƌoduktioŶsleituŶg 

Ϯ. IŶfoƌŵatioŶ AMS‐Teaŵ 
ϯ. BekäŵpfuŶg UƌsaĐheŶ 
ϰ. UƌsaĐheŶaŶalǇse 

AMS‐MaŶageƌ/‐iŶ  

AMS‐Teaŵ 

IŶteƌŶ DuƌĐhǁahl ǆǆǆ 

VeƌkehƌsuŶfall  ϭ. AlaƌŵieƌuŶg Polizei 
Ϯ. Ggfs. IŶfoƌŵatioŶ 

RettuŶgsdieŶst 
ϯ. AufŶahŵe UŶfall 
ϰ. IŶfoƌŵatioŶ VeƌsiĐheƌuŶg 
ϱ. AŶalǇse UƌsaĐhe 

VeƌǁaltuŶg 

AMS‐MaŶageƌ/‐iŶ  

AMS‐Teaŵ 

RettuŶgsdieŶst 

IŶteƌŶ DuƌĐhǁahl ǆǆǆ 

BaustelleŶuŶfall 
;iŶkl. MoŶtage / 
DeŵoŶtageͿ 

ϭ. Eƌste Hilfe 
Ϯ. Ggfs. IŶfoƌŵatioŶ 

RettuŶgsdieŶst 
ϯ. Baustelle speƌƌeŶ 
ϰ. IŶfoƌŵatioŶ AMS‐Teaŵ 
ϱ. AŶalǇse deƌ UƌsaĐheŶ 
ϲ. AďleituŶg 

VoƌďeugeŵaßahŵeŶ 

RettuŶgsdieŶst 

GF 

AMS‐MaŶageƌ/‐iŶ  

AMS‐Teaŵ 

 

 



8.ϭ.Ϭ MaßŶahŵeŶ zur MiŶiŵieruŶg voŶ RisikeŶ Beispiele iŶ rot

AŶforderuŶg ProzesskriterieŶ AŶŶahŵe‐kriterieŶ RessourceŶ Prozess‐steueruŶg Kritische SituatioŶeŶ DokuŵeŶtatioŶ

ProduktioŶ
MaterialtraŶsport TraŶsport ǀoŶ RohstoffeŶ 

ǀoŵ Lager iŶ deŶ 
ProduktioŶsďereiĐh

Material ǁird ŵit geeigŶeteŶ 
TraŶsportŵittelŶ ďefördert

GaďelhuďǁageŶ Hilfsŵittel aŶ deŶ ǀorgeseheŶeŶ 
StelleŶ aďholeŶ, TraŶsport 
durĐhführeŶ uŶd ǁieder aďstelleŶ

ÜďerladuŶg, BedieŶuŶg durĐh 
ŶiĐht eiŶgeǁieseŶe 
BesĐhäftigte

Merkďlatt iŶŶerďetrieďliĐher 
TraŶsport

IŶstaŶdhaltuŶg
WeĐhsel ǀoŶ FlüssigkeiteŶ HǇdrauliköle ǁerdeŶ 

ausgetausĐht
WeĐhsel hat ohŶe 
TropfŵeŶgeŶ stattgefuŶdeŶ

HǇdrauliköl, MessďeĐher, 
Altölďehälter, SĐhutzďrille, 
HaŶdsĐhuhe

MasĐhiŶe sperreŶ, keŶŶzeiĐhŶeŶ, 
Altöl aďlasseŶ, FiltertausĐh, 
MasĐhiŶe auffülleŶ

Produkt ǁird ǀersĐhüttet, 
keiŶe eiŶgeǁieseŶe PersoŶ 
ǀor Ort

MasĐhiŶeŶuŶterlageŶ / 
WartuŶgsďuĐh, Merkďlatt 
ÖlǁeĐhsel

Baustelle
AďrissarďeiteŶ EiŶreiseŶ ǀoŶ WäŶdeŶ uŶd 

EŶtferŶuŶg Wertstoffe
Material ǁird faĐhgereĐht 
ǀerarďeitet uŶd eŶtsorgt. 
KeiŶe PersoŶ arďeitet alleiŶ.

Presslufthaŵŵer, CoŶtaiŶer, 
SĐhŶeidǁerkzeug, persöŶliĐhe 
SĐhutzausstattuŶg

EŶtferŶuŶg ǀoŶ WertstoffeŶ, 
SaŵŵluŶg, Aďriss WäŶde uŶter 
BeaĐhtuŶg ǀoŶ persöŶliĐheŵ SĐhutz, 
Aďfuhr Wertstoffe uŶd BausĐhutt.

IŶstaďile WäŶde, 
SĐhŶittǀerletzuŶgeŶ

BautageďuĐh, 
EŶtsorguŶgsŶaĐhǁeise, 
Merkďlatt Aďriss
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Verbesserungen	(10	3	Fortlaufende	Verbesserung)	
Nr.  VerďesseruŶg / ŵögliĐhes Risiko   BeǁertuŶg  VeraŶt‐

ǁortliĐh 
Wirksaŵkeit 
geprüft 

ϭ  AusǁeituŶg der ErreiĐhďarkeit des AMS‐
Teaŵs ǀoŶ Ϭ7.ϬϬ ďis ϭ9.ϬϬ Uhr. Risiko 
PauseŶaďdeĐkuŶg. 

Die ZeiteŶ ǁurdeŶ erǁeitert. Iŵ Teaŵ ǁurde eiŶ WeiterleituŶgszeitpuŶkt 
festgelegt. Die ErǁeiteruŶg ǁird ǀoŶ BesĐhäftigteŶ positiǀ aŶgeŶoŵŵeŶ. 

AMS‐Teaŵ Ja, ϭ5.Ϭ3 

Ϯ  RutsĐhŵatteŶ iŶ der ProduktioŶ auf deŶ 
WirtsĐhaftsǁegeŶ 

AusleguŶg ǀoŶ RutsĐhŵatteŶ. KüŶftig ǁird es ǁeŶiger ArďeitsuŶfälle geďeŶ 
uŶd BesĐhädiguŶgeŶ aŵ Material 

  OffeŶ 

ϯ         

ϰ         

ϱ         

ϲ         

ϳ         

ϴ         

ϵ         

ϭϬ         

 


